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Unerwartete Zugabe und Signierstunde 
Die berühmte Pianistin Martha Argerich gab fulminantes Konzert- Lange Schlange im Reitstadel-Foyer 

Sie waren schon am Freitag angereist, 
hatten den "Stadt"·- und den „Stif- . 
tungs"-Steinway in Augenschein 
genommen. Wenigstens das „ Konzert
freunde"-Team war da sehon mal 
beruhigt. Das Publikum im natürlich 
ausverkauften Reitstadel war das am 
Samstag Abend noch nicht: Würde sie 
wirklich auftreten, die berühmte und 
für Absagen bekannte Martha Arge-
rich? · · 

NEUMARKT - Nach einer Viertel
stunde dann wurde das Licht herun
tergefahren, die Klinke der Bühnen
tür bewegte sich verb__eißungsvoll, 
a~e.c ~al - ":gend~ danach 
die "'Ugenn" und "ihr derzeLtiger Kla
vierpär1!ner Ser_gej Babayan auf dem 
Podium: Dcl.S Programm mit Prol(o
new ili Bearbeitungen vpn. Babay_an 
und.mit Mozarts KV 448 hatte wenige 
Tage zuvor schon in Cleveland (Ohio) 
Premiere, jetzt :in Neumarkt war es 
ein regelrechtes Himmelfahrtskom
mando für die beiden Umblätterer. 

Unerwartete Zugabe 
Nach zweieinhalb Stunden gab E$ 

völlig unerwartet. sogar noch eine 
Zugabe: Rachmaninow mit dem bei 
ihm seltenenMtit zur Schlichtheit, zu 
impressionistischen Licht zwischen 
Chopin und Debussy. Da schien Martha :t:1ch richtig 
vergnügt zu sein und sich sogar 
Zeit für einen Signier-Marathon. So 
lang war die Schlange im Rei~del
Foyer n och nie. CDs und Poesiealben 
wurden ihr Autpgramm aufgehalten, 

Die „Tigerin" und ihr derzeitiger Klavierpartner Sergej Babayan im Reitstadel: Martha Argerich nahm sich nach dem Konzert 
sogar Zeit für einen Signier-Marathon. Foto: Fritz7Wolfgang Etzold 

die Hustenanfälle der ersten Konzert- Thomas Hengelbrock dirigiert am 1. 
hälfte (auf der Bühne und im Parkett) Dezember den Balthasar-Neumann
waren vergessen: glücklich~ Lli,cheln ChQr bei Claudio' Monteverdis „Mari
überall. In knapp einem Mönat das en'vesper" und zum 450. Geburtstag 
nächste „Konzertfreunde"-Ereignis: des „divino Claudio" . 

UWE MITSCIIlNG 

(D Eine ausführliche Kritik des 
Argerich-Konzerts finden Sie im 
Hauptteil-Feuilleton. · . 


